
 

 

TRANSPORT VON GEFÄHRLICHEN GÜTERN 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, 

 

aufgrund mangelhafter oder fehlender ADR Angaben in den Transportpapieren bzw. 

falscher Bezettelung der Packstücke kam es in der Vergangenheit immer wieder zu 

Problemen in der Abwicklung des Transportes von Gefahrgütern. 

Sicherlich stimmen Sie mit uns überein, dass es für alle Beteiligten unerlässlich ist, sich 

an die gesetzlichen Bestimmungen zu halten. 

Wir bitten Sie, für den Fall dass Sie mit Gefahrgütern handeln, sich gegebenenfalls mit 

Ihrem Gefahrgutbeauftragten in Verbindung zu setzen, um die gefahrgutrelevanten 

Abläufe auf Aktualität und richtige Handhabung zu überprüfen. 

Um die Sicherheit auf den Straßen zu gewährleisten, werden in unseren Netzwerken hohe 

Strafgelder für Gefahrgutverstöße verhangen. Ganz zu schweigen von den Konsequenzen, 

die aus einer polizeilichen Kontrolle oder gar einem Gefahrgutunfall resultieren, die 

letztlich auch in vollem Umfang den Verlader treffen. 

Aus besagten Gründen werden wir bis auf Weiteres Gefahrgüter nicht am selben Tag 

weiterverladen, da eine adäquate Kontrolle der Richtigkeit der Angaben im allabendlichen 

Verladevorgang nicht stattfinden kann. 

Gefahrgut wird am Folgemorgen durch unser Personal beim Lagerrundgang geprüft. 

Bei Abweichungen zu den gesetzlichen Vorschriften behalten wir uns vor, die jeweils 

entstehenden Kosten an den Verursacher weiter zu geben. 

Bitte berücksichtigen Sie, dass diese Prüfung Sie nicht von Ihren rechtlichen Pflichten 

gemäß den aktuellen ADR Bestimmungen entbindet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr Team der Erich Weiss Spedition GmbH & Co.KG 


